
202. Ausgabe

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Der Sommer will mit stabilem Schönwetter noch nicht so richtig in die Gänge kommen. Das von 
der Trachtenmusikkapelle nach längerer Zeit wieder veranstaltete Pavillonfest erfreute sich regen 
Zuspruchs. Die USC-Kicker sind in die neue Saison gestartet. Der Alpenverein organsiert für seine 
Jugend immer ein tolles Programm. Die Stocksportler genießen die Meisterschafts-Sommerpause. 
Das cinetheatro wartet nach einer künstlerischen Pause mit einem dichten Herbstprogramm auf. 
Und es gibt einige Personen und Institutionen, denen wir zu Leistungen und Jubiläen gratulieren, 
u. a. dem zweifachen Europameister im Bogensport (Näheres im Blattinneren)! 
Möge der weitere Verlauf der Saison gut sein und der Herbst uns wunderschöne Tage bescheren.

Viel Spaß und Muße beim Lesen der 202. Ausgabe wünscht  -Team!

August 2024
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Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,
liebe Technikfans.

Alle Jahre wieder dürfen wir im Zuge unserer "Dankl Future Days" viele 
neue Gesichter kennenlernen und gemeinsam die Technik erleben:

Zum Start gab es einen kurzen Firmen-Rundgang, bei dem wir uns 
und unsere Arbeit ein bisschen vorgestellt haben. Anschließend ging 
es ans Technische: In unseren EDV - & Service - Werkstätten wurde
fleißig Hand angelegt und ausprobiert. 

Es ist uns immer wieder eine Freude, wenn wir unsere Leidenschaft für 
die Technik teilen dürfen. Ein großer Dank gilt allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern! Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es 
heißt: "Dankl Future Days 2025".

Dankl Future
Days 2024

dankl.net/futuredays

Auch du willst uns besser
kennenlernen?

Wie wär's mit einem Schnuppertag 
oder einem Praktikum? Wir freuen 
uns jederzeit über neue Gesichter. 

Melde dich gerne unter
      jobs@dankl.net
     +43 6565 6239-0
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Das Sonnwendfeuerbrennen auf der Wildalm 
musste wetterbedingt auf 29./30. Juni verscho-
ben werden. Es hat sich ausgezahlt, wir hat-
ten perfekte Bedingungen und konnten eine 
laue Sommernacht auf der Alm genießen. Viele 
motivierte Kinder kamen in den Genuss eines 
supernetten Wochenendes. 15 Feuer wurden 
gebrannt, am Lagerfeuer gegrillt und anschlie-
ßend urig im „Scherm“ übernachtet. Frühstück 
auf der Alm mit den neuen Wirtsleuten war echt 
genial, Simon backte zum Almbutter und Käse 
sogar frisches Brot für uns. Für diese entgegen-
gebrachte Herzlichkeit und ein tolles Miteinan-
der bedanken wir uns vielmals.

Am 20./21.7. hatten 
wir eine Übernachtung 
auf der Zittauerhütte 
mit Überschreitung ins 
Achental auf dem Pro-
gramm. Auch an die-
sem Wochenende war 
herrliches Bergwetter. 
28 begeisterte Kinder 
und Eltern nahmen an 
dieser Veranstaltung 
teil. Am ersten Tag wan-

derten wir von der Finkau auf die Zittauerhütte. 
Bevor wir einen netten Hüttenabend verbrin-
gen durften, stärkten wir uns bei super Essen. 
Die Kulisse auf der Zittauerhütte bei Vollmond 
ist wirklich einzigartig. Am nächsten Tag wan-
derten wir auf die Reinbachscharte und stiegen 
ins Achental ab, wo wir uns dann im Tauern-
haus stärkten und anschließend mit dem Taxi 
die Heimreise antraten. Ein wirklich perfektes 
Wochenende lag hinter uns und jeder konnte 
viele tolle Eindrücke mit nach Hause nehmen. 
Es ist schön, dass wir auf den Hütten mit den 
Kindern immer sehr viel Gastfreundlichkeit er-
leben dürfen.

Wir freuen uns sehr, wenn wir Kinder und na-
türlich auch Eltern für die Schönheit der Natur 
mit all ihren Schätzen begeistern dürfen, und 
freuen uns auf alle, die auch gern bei unseren 
Erlebnissen dabei sein wollen. 
Außerdem findet am 7./8.9. unsere Gletscher-
tour statt. Wir wandern auf die Warnsdorferhüt-
te, wo wir übernachten, bevor es am nächsten 

Tag zum Gamsspitzl 
und anschließend über 
den Gletscher ins Ober- 
sulzbachtal geht. Bei 
dieser Veranstaltung 
gibt es eine begrenzte 
Teilnehmerzahl, also 
wer dabei sein möch-
te – ehestmöglich an-
melden (Anmeldungen 
sind bindend). 

7./8.9.2024	 Warnsdorfer - Gamsspitzl - 
	 Überschreitung - Obersulzbachtal 
12.10.2024	 Wanderung Seebachsee 
19.11.2024	 Wanderung Walder Sonnberg 
31.12.2024	 Silvesterfeuerbrennen Einöd 

Unsere Veranstaltungen sind auch in der GEM-
2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich. Weite-
re Termine, Berichte über die Veranstaltungen 
bzw. auch viele Fotos findet ihr auf unserer 
Homepage www.alpenverein.at sowie auf Ins-
tagram: @avjugend_oberpinzgau  
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/88188766 oder email: 
fuschi@live.at

Euer AV-Team 
Bericht: Claudia Fuschlberger

Fotos: Daniel Breuer (alpindis)

Alpenvereinsjugend
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Nach einem etwas ruhigen Frühjahr brachten die 
letzten Wochen wieder einiges an Einsätzen, die 
es zu bewältigen galt:
So kam es etwa am späten Nachmittag des 24. 
Juni zu einer Gasexplosion in einem Wohnhaus. 

Ende Juli ereilte uns dann auch wieder eine Se-
rie an Einsätzen, die uns an einem Sonntag-
abend einen Unwettereinsatz bescherte. Gleich 
am nächsten Tag war ein abgekommenes Kalb 
aus dem Obersulzbach zu bergen. Mit unserer 
Höhenrettungsausrüstung begaben sich zwei 
unserer Kameraden die steile Uferböschung hi-
nab zum Kalb, das anschließend mit Hilfe des 
Tierrettungs-Geschirrs der FF Bramberg und ei-
nes Krans geborgen werden konnte. Ein Dank an 
das Bauhofteam unserer Marktgemeinde für die 
Unterstützung.

Im Zuge der Mittwochsübung ging es zur Mittel-
station der Wildkogelbahn, wo einige Szenarien 
in Verbindung mit Ski- & Seilbahnbetrieb beübt 
werden konnten: So galt es etwa eine verletzte 
Person aus der Höhe der Seilbahntechnik bzw. 
einer Stütze abzuseilen oder eine Löschwasser-
versorgung aus einer Beschneiungsleitung her-
zustellen. Ein großer Dank ergeht hier an die 
Bergbahnen für die Möglichkeit zur Übung sowie 
an unsere Kameraden bei der Bergbahn für die 
Vorbereitung und Durchführung.
Bevor die Übung aber beendet werden konn-
te, wurden wir zu einem Felssturz bei der Sto-
ckeralm gerufen. Umgehend rückte man vom 
Sonnberg Richtung Zeugstätte und weiter in das 
Untersulzbachtal zur Unfallstelle aus. Vor Ort 
konnte zum Glück festgestellt werden, dass nie-
mand zu Schaden gekommen ist. Die mittlerwei-

le aus den Medien bekannten Bilder und Videos 
des Ereignisses ließen zu Beginn aber Schlim-
meres vermuten. Letztendlich war jedoch kein 
weiterer Einsatz mehr erforderlich und konnte 
eingerückt und die eingerichtete Bereitschaft 

aufgelöst werden. Die Einsatzserie wur-
de dann noch von einem Öleinsatz im 
Markt „abgerundet“.
Zwischen den Einsätzen war Gelegen-
heit, beim diesjährigen Feuerwehraus-
flug nach Vorarlberg zu Ferienbeginn im 
„Ländle“ etwas auszuspannen. Unsere 
Feuerwehrjugend absolvierte anfangs 
Juli erfolgreich den Bezirksbewerb in 
Maria Alm. Mitte Juli ging‘s dann zum 
4-tägigen Landesfeuerwehr-Jugendla-
ger ins Gasteinertal, im Zuge dessen 
auch der Landesfeuerwehrjugendleis-
tungsbewerb stattfand. Wir gratulieren 
unserem Nachwuchs herzlich zu den 
Leistungen. Unsere Bewerbsmannschaft 

trainiert schon fleißig für den Bundesbewerb in 
Feldkirch (Vbg.) Ende August, für den sie sich 
bei verschiedenen Ausscheidungsbewerben qua-
lifizieren konnte. Im Hintergrund laufen neben 
der normalen Feuerwehrtätigkeit wieder die Vor-
bereitungsarbeiten für unser diesjähriges Feuer-
wehrfest, welches heuer am Freitag, 23. und 
Samstag, 24.08. stattfindet. Dafür haben sich 
unsere Kameradinnen und Kameraden wieder 
Besonderes einfallen lassen: Am Freitag findet 
nach der „Schichtjause“ das Platzkonzert unserer 
Trachtenmusikkapelle in der Feuerwehrzeugstät-
te statt. Anschließend sorgen – wie schon letz-
tes Jahr – „Music2Go“ bei der Blaulichtparty für 
Stimmung. Vielen Dank den Musikantinnen und 
Musikanten der TMK für die Zusammenarbeit – 
auch während des ganzen Jahres hindurch.
Am Samstag starten wir ab 14 Uhr mit dem 
„Grisu-Spielenachmittag“ für Familien und Kin-
der bei Kaffee & Kuchen in den Festtag, der am 
Abend unter dem Motto „Nacht in Tracht“ mit 
„Die Gasteiner“ zum Höhepunkt kommt. Die Ka-
meradinnen und Kameraden freuen sich, wieder 
viele beim diesjährigen Feuerwehrfest begrüßen 
zu dürfen und mit euch zu feiern.
Bilder und weitere Berichte findet ihr wie immer 
auf unserer Homepage www.feuerwehr-neukir-
chen.at und unseren Kanälen bei Facebook & Co.

Für die Kameradinnen und Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Neukirchen

Marco Lerch

Freiwillige Feuerwehr

€ 70,-

Wir verlosen eine € 70,- SPAR-Gutscheinkarte
für den nächsten Einkauf!

Einfach Abschnitt ausfüllen und im SPAR-Supermarkt Neukirchen
bis Sa., 24.8.2024 abgeben. Die/Der Gewinner:in wird telefonisch verständigt.

GemeInsam
FEIERN
UND SPAREN!

7    JAHRE SPAR

GEWINNSPIEL

 
Vorname:

Nachname:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Telefonnummer:

Bitte bis Sa., 24.8.2024 im SPAR-Supermarkt Neukirchen abgeben.

Hier geht‘s zur 
SPAR-App!

210x297mm_Inserat_Sporkulex_Gewinnspiel_70_Jahre_SPAR_Pinzgau_V2.indd   1210x297mm_Inserat_Sporkulex_Gewinnspiel_70_Jahre_SPAR_Pinzgau_V2.indd   1 10.07.24   12:2010.07.24   12:20
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Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger:
www.neukirchen.at | Info für Veranstalter*innen: Veranstaltungen können einfach und bequem über die Homepage www.neukirchen.at

veröffentlicht werden. Die Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger sind Ihnen dabei gerne behilflich.

	 AUGUST 2024			 

	 03.07. - 11.09.	 15:00	 jeden Mittwoch	 Rein in‘s Abenteuer - Kids Special

	 04.07. - 24.10.	 09:00	 jeden Donnerstag	 Wanderung über den Frühmesser zur Steineralm

	 12.07. - 06.09.	 20:00	 jeden Freitag	 Platzkonzert der Trachtenmusikkapelle Neukirchen - Marktplatz

	 25.07. - 29.08.	 18:00	 Donnerstag	 Schweini‘s Sommernachtsfest

	 08.08. & 22.08.	 20:30	 Donnerstag	 Live-Musik mit Stefan & Jörg - Hotel Gassner, Hotelterrasse

	 11.08.	 11:00	 Sonntag	 Konzert des Pinzgauer Hornquartetts, Bergrestaurant

	 23.08.	 17:00	 Freitag	 Feuerwehrfest 2024: Schichtjause/Feuerwehrplatzkonzert TMK

	 24.08.	 14:00	 Samstag	 FFW-Fest 2024: Grisu-Kindernachmittag, anschl. Nacht in Tracht

	 27.08.	 20:30	 Dienstag	 Live-Musik mit Alex Marath - Hotel Gassner, Hotelterrasse

	SEPTEMBER 2024			 

	 05.09.	 20:30	 Donnerstag	 Live-Musik mit Stefan & Jörg - Hotel Gassner, Hotelterrasse

	 11.09.	 20:30	 Mittwoch	 Live-Musik mit Alex Marath - Hotel Gassner, Hotelterrasse

	 12.09.	 20:00	 Donnerstag	 Lungau Big Band mit Karin Bachner - Cinetheatro, weitere S. 19

	OKTOBER 2024			 

	 11.10. - 13.10.		  Freitag bis Sonntag	 Oktoberfest 2024 - Sportplatzareal - Mitterdorfpass

Zu den Monatswallfahrten jeweils am 13. des 
Monats nach Stuhlfelden sind wir im Juni und 
Juli recht zahlreich gefahren. Im Juli erhielten 
wir sogar noch einen Primizsegen von Primiziant 
Jerry Angeles. Bis Oktober finden die Monats-
wallfahrten statt. Es ist immer wieder schön, in 
der Gemeinschaft Gottesdienste zu feiern.

Auch ist jeden Sonntag, 18.00 Uhr, Vor-
stadlkapelle, Rosenkranzgebet.
Anfang Juni machten wir eine Gartenreise durch 
den Pfarrgarten. Über 20 Damen und sogar ei-
nige Herren hatten sich für das Thema Garten 
interessiert. Margreth hatte uns nützliche Tipps 
über Bäume, Sträucher und deren Pflege gege-
ben und Tina informierte uns über Neophyten 
und deren Bekämpfung.

Die KfB möchte den ehrenamtlichen Besuchs-
dienst im Seniorenheim bzw. auch private Be-
suche zu Hause wieder aktivieren. Es werden 
Frauen gesucht, die diesen freiwilligen Dienst 
übernehmen würden. Der Besuchsdienst wür-
de voraussichtlich einmal im Monat stattfin-
den. Wer Interesse am Besuchsdienst hat, bit-
te direkt bei mir (Obfrau Gertrud Lechner, tel. 

0664/3659056) melden.
Auch wird im Rahmen des LIVT-Projektes der 
Pfarre im Herbst weitere Infoveranstaltungen 
zum Thema „Besuchsdienst“ angeboten. Ge-
nauere Infos bitte dem Pfarrblatt entnehmen. 

Vorankündigung: Unsere diesjährige Wall-
fahrt geht nach Kufstein – Maria Hilf. Termin: 
Donnerstag, 19. September 2024.  Wir wer-
den auch die Festung in Kufstein besuchen. 
Zu Kaffee und Kuchen kehren wir in Itter im 
Gasthof Rösslwirt ein. Wenn es möglich ist, wird 
uns Diakon Ruben begleiten. Genauere Details 
werden im Wochenpfarrblatt bekanntgegeben. 
Bitte den Termin bereits vormerken. Wir freuen 
uns über viele Teilnehmer.

Wir freuen uns immer wieder, wenn Frauen In-
teresse an der Katholischen Frauenschaft ha-
ben. Jede ist herzlich willkommen. Wir freuen 
uns über jeden Neuzugang. Vielleicht möchte 
sich jemand aktiv einbringen. Es gibt viele Be-
reiche, wo neue Ideen sowie helfende Hände 
gefragt sind.

Gertrud Lechner
Obfrau KfB-Neukirchen

Katholische Frauenschaft

salzachsonne.atEnergie E-Mobilität Sicherheit   SmartControl 

Die Kraft
der SalzachSonne
Stromkosten senken und selbst Strom produzieren?
Als Komplettanbieter finden wir maßgeschneiderte Lösungen:

SalzachSonne GmbH
Marktstraße 179
5741 Neukirchen am Grv.

+43 6565 216 76
office@salzachsonne.at
salzachsonne.at

salzachsonne
SalzachSonne GmbH

20% MwSt. Nachlass

• Betrifft PV-Anlagen bis
 35 kW
• Komponenten und
 Montage

→
→
→ 
→
→
→

Beratung
Planung
Installation
Wartung
Fernmonitoring
Förderabwicklung

Vorteile

• Einsparung
 Energiekosten
• Fördermöglichkeiten
• Umweltfreundlich
• Energetische
 Unabhängigkeit
• Langlebige Anlagen

Katholische Frauenschaft

Veranstaltungskalender
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MEDIZINISCHES DIPLOM
Dr. med. univ. Michael Bogensperger hat seine 
Ausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin ab-
geschlossen und bekam am 1. Juli 2024 das 
diesbezügliche Diplom von der österreichischen 
Ärztekammer überreicht. Bravo und herzlichen 
Glückwunsch! 
An dieser Stelle sei einmal erwähnt, dass wir 
uns im oberen Oberpinzgau mit der Neukirchner 
Arztfamilie Dr. Bogensperger, mit der Arztfami-
lie Dr. Mendel, mit der Bramberger Arztfamilie 
Dr. Lampl sowie mit Dr. Lerch (Bramberg) und 
dem Zahnärzteteam von DDr. Reichegger und 
dem Internisten Dr. Bernhart (Bramberg) über 
die medizinische Versorgung glücklich schätzen 
können - kann man ja (leider) von anderen länd-
lichen Regionen nicht immer behaupten.

JUBILÄUM I

Genau vor 70 Jahren (August 1954) taten sich 
unter der Führung von Hans F. Reisch Handels-
betriebe aus dem Pinzgau und Tirol zusammen 
und waren Teil der SPAR-Gründerversammlung. 
Insgesamt 100 selbstständige Kaufleute grün-
deten die erste SPAR-Organisation Österreichs. 
Hilda Arnsteiner, 94, aus Bramberg am Wildko-
gel war eine von ihnen. Ihren SPAR-Supermarkt 
im Ortskern gibt es nach wie vor, jetzt wird er 
erfolgreich von Eva Sendlhofer weitergeführt. 
Der SPAR in Bramberg ist einer von 15 SPAR-
Standorten im Salzburger Pinzgau. Im gesamten 
Bundesland beschäftigt SPAR aktuell rund 4.700 
Mitarbeitende.
„Die SPAR-Idee war damals revolutionär“, blickt 
die Pinzgauer SPAR-Pionierin Hilda Arnsteiner 
aus Bramberg zurück. „Über Nacht gab es Bar-
zahlung bei den Fuhren und einen gemeinsamen 
Einkauf von einem einzigen Großhändler – ver-
lässlich und zu attraktiven Einkaufspreisen.“

In Neukirchen hat SPAR auch eine lange Tra-
dition: früher gab´s 2 SPAR-Geschäfte in der 
Gemeinde und seit 1998 betreibt SPAR in Neu-
kirchen einen Supermarkt. SPAR-Marktleiterin 
Hildegard Auer und ihr Team von 23 Mitarbei-
ter*innen ist um die Einheimischen und Gäste 
aus dem Oberpinzgau bemüht. 
Aus Anlass dieses 70-jährigen Jubiläums verlost 
unser Stamm-Inserent SPAR einen 70 Euro Gut-
schein unter den Sporkulex-Leser*innen – bitte 
SPAR-Inserat beachten! (hk)

JUBILÄUM II
Ein langjähriger, sehr treuer Sporkulex-Inse-
rent, INTERSPORT Harms, feiert seine 25-jähri-
ge Mitgliedschaft bei INTERSPORT. Die Sportar-
tikel-Dachhändlerorganisation INTERSPORT ist 
die größte mittelständische Verbundgruppe im 
weltweiten Sportfachhandel und jubiliert eben-
falls – sie wird heuer 60 Jahre alt! Wir wünschen 
INTERSPORT Harms einen erfolgreichen Umbau 
und ab Beginn der Wintersaison viel Freude mit 
dem erweiterten Geschäft bei der Talstation der 
Wildkogelbahn. (hk)

Herzliche Gratulation

Hilda Arnsteiner

Foto: Sendlhofer

SPORTLICHE GROSSLEISTUNG
Christian Vorderegger vom Team Panorama Bo-
gensport Neukirchen krönte sich bei den dies-
jährigen Europameisterschaften im Bogensport, 
ausgetragen in Kärnten, zum zweifachen Euro-
pameister (Einzel + Team)! Super + herzlichste 
Gratulation! (hk)

MUSIKALISCHER AUSNAHMEKÖNNER
Zu einem wahren Ohrenschmaus wurde das 
Absolventenkonzert von Lukas Krahbichler im 
voll besetzten Kammerlander-Stall im Juni. Im 
Rahmen des Konzerts erhielt er vom Musicum 
Mittersill die Auszeichnung Musikum GOLD für 
seine Leistungen auf der Diatonischen Harmoni-
ka – als erst Erster im Oberpinzgau - verliehen. 
Eindrucksvoll bewies Lukas bei diesem Konzert, 
was man sich mit Talent, Willensstärke und Aus-
dauer über Jahre erarbeiten und aneignen kann. 
Großartig! (hk)

Herzliche Gratulation

Der überglückliche und
strahlende Sieger

Foto: ChriVor
(Foto via Instagram)

KINDER

BAHNEN

WILD
KOGEL

BERG

GLÜCKS

WILDKOGEL-ARENA 
Neukirchen am Großvenediger
Bramberg am Wildkogel
T. +43 (0)720 710 730
bergbahnen-wildkogel.at
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22.8. - 2.9.1939 zwischen Dreiherrenspitze und 
Felbertauern auch ein Fotoalbum angelegt, in 
dem er akribisch auf den Fotos und Ansichts-
karten alle Bergspitzen mit Namen versah – 
selbst mir als Einheimischen sind viele Namen 
der Bergspitzen neu! - und seine Eindrücke und 
Erlebnisse tagebuchartig aufzeichnete. 
Bernhard Casper, der Nachfolger Weltes auf 
dem Lehrstuhl „Religionsphilosophie“ in Frei-
burg, dem ich bis zu seinem Tod am 8. Juni 
2022 freundschaftlich verbunden war, hat mir 
dieses Fotoalbum aus dem Nachlass Bernhard 
Weltes zugeeignet. Ich möchte noch einige Zeit 
in diesem Album blättern und es dann dem 
Neukirchner Archiv übergeben.
In wenigen Wochen erinnern wir uns an den 
Überfall des nationalsozialistischen Deutsch-
lands auf Polen vor 85 Jahren. Der 1. Septem-
ber 1939 gilt als entscheidendes Datum für 
den Ausbruch des Zweiten Weltkriegs. Andere 
Länder hatten unter der kriegerischen Aggres-
sion Deutschlands bereits früher oder erst in 
der Folgezeit zu leiden.  Die Erinnerung an den 
Krieg mit allen seinen Folgen muss im Gedächt-
nis unserer Gesellschaften und Kirchen fest ver-
ankert bleiben, wenn wir eine Wiederholung all 
seiner Schrecken verhindern wollen.
Deshalb möchte ich einige kostbare Notizen 
aus dem Erinnerungsalbum von Bernhard Welte 
hier wiedergeben und in einem nächsten Artikel 
eine beeindruckende Predigt aus der Kriegszeit 
(1944) dokumentieren und würdigen.
Am 22. August 1939 beginnt die „Tauernwoche“ 
mit der ersten Übernachtung auf der Richter-
hütte und dem Aufstieg zur Dreiherrenspitze. 
Hier findet sich unter mehreren Schwarz-weiß-
Fotos folgende Notiz: 
23. August 1939.
Nicht sehr weit von der Dreiherrenspitze ent-
fernt, erhebt sich der Großvenediger. Noch un-
absehbarer sind die gewaltigen Firne, die ihn 
umgeben und die in sanfter und ebenmäßiger 
Steigung, jedoch über bergtiefe Klüfte und 
Spalten hinweg den Gipfel emportragen. Mor-
genwölklein stiegen, als wir oben waren, aus 
den fernen, tief entsunkenen Tälern ins große 
Licht des Himmels, in welchem wir atmeten 
und wanderten, leise sprühte der Schnee unter 
unseren Tritten und viele Berge: schön schim-
mernde Kuppen, dunkle Zacken und lichtblaue 
Reihen und Züge umkreisten und lockten das 
Auge.
Es gab viele wunderbare Dinge auf jener Wan-

derung: Ganz nahe den Gletschern und mitten 
zwischen ihnen trafen wir in den Steinen eine 
solche Fülle zarter Blüten, wie wir sie niemals 
sonst gesehen hatten. Und einmal am Abend 
sahen wir den Venediger aus einiger Ferne, wie 
er im sinkenden Lichte erglüht. Der Glanz der 
Gletscher verschwamm in eins mit den Licht-
rändern und Streifen des Abendgewölks und 
strömte so vom Himmel her über die höchste 
Spitze des Gebirges spielend und schimmernd 
in schönen Stufen hernieder bis tief in die 
Abendschatten und Dünste des Tales. Dies war 
so schön, daß es uns an die „Stadt“ erinnerte, 
von der am Ende der Bibel gesagt ist, sie wer-
de in reiner Lichtgestalt vom Himmel herabstei-
gen, wenn die Vollendung aller irdischen Dinge 
gekommen sein wird.
Auf den letzten Seiten finden sich folgende be-
rührende Sätze:
29. August 1939
Und so stiegen wir tags darauf reich beschenkt 
am alten schönen Tauernhause vorbei, das uns 
einen kühlen Trunk bescherte, wieder hinab ins 
Tal und zu der Arbeit und der Sorge des Lebens, 
die dort zu Hause sind.
1. September 1939!
Glanz und Friede herrscht in den Bergen, aber 
mit erregenden, noch undeutbaren Nachrichten 
dringt das Radio in diese Welt.

Hinter uns liegt der Glanz der Berge, hinter uns 
und in uns. Vor uns aber eine friedlos und ban-
gend entzündete Welt. Bleiernen Ganges, von 
Ungewißheiten und Nebeln umhüllt, geschieht 
die Heimfahrt. Aber immer noch leuchtet das 
Firnenlicht über den Bergen des Herzens.

Pfarrer DDr. Peter Hofer

DDr. Peter Hofer
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WANDERUNGEN AM GROSSVENEDIGER
Diese Tage sind voll von Erinnerungen: an die 
dunkelste Ära unserer Geschichte – die   verbre-
cherischen Gewalttaten des 2. Weltkriegs 1938-
1945 – und an den kurzen Augenblick des Auf-
stands der Wenigen – am 20. Juli 1944 - , die 
nicht in dumpfer Lethargie verharrten, sondern 
Gleichgesinnte suchten und wenigstens den 
Versuch machten, das fortschreitende Unheil 
der Nazi-Tyrannei aufzuhalten und den kollek-
tiven Untergang zu verhindern. Dieses Erinnern 
und die Besinnung auf die notwendige Zivilcou-
rage gegen den trägen und entscheidungslosen 
Gehorsam erscheint in der Gegenwart immer 
noch dringend notwendig angesichts der wach-
senden rechtsradikalen Bedrohung, der politi-
schen Gleichgültigkeit und Unlust an der Demo-
kratie. 
Ich lade euch ein, meine lieben Leser und Lese-
rinnen, mit mir einen Augenblick innezuhalten 
und Besinnung zu teilen mit der Erinnerung an 
das, was sich in diesen denkwürdigen, schick-
salsträchtigen Tagen in unserer engeren Heimat 
ereignet hat. Ich muss euch dabei einen länge-
ren Anweg zumuten.
Über vierzig Jahre meines Lebens habe ich mich 
mit dem Werk des großen Theologen und Phi-
losophen Bernhard WELTE auseinandergesetzt, 
seit mir bei meiner Primiz ein Freund und Kollege 
sein Buch „Auf der Spur des Ewigen“ geschenkt 
hat. Aus diesem ersten Hineinschnuppern in die 
Denk– und Lebenswelt eines Geistesriesen der 
Gegenwart ist ab 1984, als mich die Albert-Lud-
wigs-Universität Freiburg im Breisgau einlud, 
das bislang unerforschte 40-jährige Predigt-
Wirken Weltes zu untersuchen, eine intensive 
Beschäftigung über Jahre geworden: es galt, 
aus den 2500 Handzetteln – zum Großteil in 
der alten Stolze-Schreye-Kurzschrift verfasst 
– seine spezifische Predigttheorie und Predigt-
praxis zu erheben. Das Ergebnis – eine vierbän-
dige Darstellung der Predigten mit 1.663 Seiten 
und meiner Würdigung der Predigttheorie und 
-praxis Weltes „Die anspruchsvolle Sprache des 
Lebens“ – wurde von der Universität Freiburg 
1992 als Habilitation angenommen.
Bernhard Welte zählt zu den Wegbereitern einer 
Begegnung zwischen katholischer Theologie 
und Philosophie des zwanzigsten Jahrhunderts 
und zu den großen Anregern für die denkeri-
sche Aneignung der Glaubensüberlieferung in 
der Nachkriegs-Generation. Mit seinem Namen 
verbindet sich ein Neuaufbruch der christlichen 

Philosophie und Theologie in der zweiten Hälf-
te des 20. Jahrhunderts. Mit sensiblem Einfüh-
lungsvermögen und intellektueller Kraft, die 
weite Räume des Geistes und lange Entwick-
lungslinien zu überblicken imstande ist, vermag 
er, der die Texte der mittelalterlichen und alter-
tümlichen Überlieferung  v.a. eines Thomas von 
Aquin, eines Meister Eckhart, eines Bonaventu-
ra und Augustinus  genau kennt, die Grundfra-
gen des Menschlichen zur Sprache zu bringen 
und eine Brücke zu schlagen zur Philosophie 
der Neuzeit.
Beim Lesen der Predigten und der fachspezi-
fischen Aufsätze von Bernhard Welte wird seine 
blutvolle Persönlichkeit lebendig, sein eigenes 
Ringen um den Glauben in der Herausforde-
rung durch die je gegenwärtige Situation der 
Geschichte. Die Texte bezeugen Weltes große 
Sensibilität und Redlichkeit in allen Epochen sei-
nes bewegten Lebens, angefangen von seiner 
Zeit als langjähriger Sekretär bei seinem Meß-
kircher Landsmann Erzbischof Conrad Gröber 
über die Jahre seiner Lehrtätigkeit als Profes-
sor für Christliche Religionsphilosophie an der 
Universität Freiburg im Breisgau (1951-1973) 
bis in das letzte Lebensjahrzehnt als gesuchter 
Vortragender und begehrter Ratgeber. Große 
Freunde, die zunächst wie ein fremdes Gebirge 
scheinen mögen, wie der Philosoph Martin Hei-
degger, wie Welte in Meßkirch geboren, stehen 
am Anfang eines lebenslangen, tiefen und erre-
genden Gesprächs mit den Denkern und Dich-
tern. Zwei Haltungen sind dabei von bleiben-
der Bedeutung: die Radikalität des Fragens und 
die Radikalität des Hinsehens. Und das war es 
auch, was Bernhard Welte seine vielen Schüler 
und Hörer neu lehrte, nicht einfach irgendet-
was nachzubeten, sondern genau hinzusehen, 
selber zu denken, um so auch selber beten zu 
lernen.
Warum ich Euch dies alles zumute und erzähle? 
Weil ich euch eine große Überraschung in dieser 
Forscherarbeit nicht vorenthalten möchte! 
Mit großer Freude habe ich unter den frühen 
Aufsätzen Weltes einen liebevoll bebilderten Ar-
tikel entdeckt mit dem Titel „Wanderungen am 
Großvenediger“. Der schlichte Aufsatz, erschie-
nen 1940, atmet ganz den Geist Bernhard Wel-
tes und hat ihn, dem ich nie persönlich begeg-
nen konnte, mir ganz nahegebracht als blutvolle 
Persönlichkeit und als bleibende Herausforde-
rung meines Denkens, Glaubens und Lebens. 
Bernhard Welte hat über diese Bergwoche vom 

DDr. Peter Hofer



1312

 

Fortführung des Grundsatzbeschlusses über die touristische Kennzeichnung: 

Durch diese Fortführung möchten wir sicherstellen, dass die touristische Entwicklung in 
Neukirchen nachhaltig und im Einklang mit den Bedürfnissen der einheimischen 
Bevölkerung erfolgt. Es soll ein ausgewogenes Verhältnis zwischen touristischer Nutzung 
und Wohnraum für die einheimischen Bürger geschaffen werden. Dies unterstützt das Ziel, 
die Lebensqualität der Einwohner zu erhalten und gleichzeitig den Tourismus als wichtigen 
Wirtschaftszweig der Gemeinde sinnvoll zu fördern. 

Die Fortführung des Grundsatzbeschlusses ist ein wichtiger Schritt, um eine geordnete und 
nachhaltige Ortsentwicklung zu gewährleisten und langfristig die Interessen der 
Bürgerinnen und Bürger von Neukirchen zu schützen. 

Diese Maßnahme zielt darauf ab, eine unkontrollierte Ausweitung von touristischen 
Unterkünften zu verhindern und sicherzustellen, dass zukünftige touristische Entwicklungen 
klaren und durchdachten Kriterien entsprechen. Es wird ein Kriterienkatalog 
ausgearbeitet, der in Zukunft als Leitfaden dient, um zu bestimmen, welche Projekte für 
eine touristische Nutzung in Frage kommen und unter welchen Bedingungen diese 
genehmigt werden können.  

Die Gemeindevertretung hat beschlossen, den Grundsatzbeschluss über die 
touristische Kennzeichnung fortzuführen, bis ein Kriterienkatalog fertiggestellt 
ist. Dies bedeutet, dass bis zu einer Einigung aller Fraktionen über diesen 
Katalog keine weiteren Entscheidungen getroffen und keine 
Kennzeichnungen als Apartmenthaus oder -hotel vorgenommen werden.  

 

Wir setzen uns für die nachhaltige Entwicklung und den Erhalt unserer lebendigen und 
gemeinschaftsorientierten Gemeinde ein. Es ist unser Ziel, das Wohl unserer Bürgerinnen 
und Bürger in den Mittelpunkt zu stellen und die Lebensqualität in Neukirchen zu sichern. 

 

 Unterstütze FÜR Neukirchen und unsere Projekte! 
Wenn auch du die Projekte und Aktivitäten von FÜR Neukirchen unterstützen möchtest, 
freuen wir uns sehr über Deine freiwillige Spende. 

Dein Beitrag wird ausschließlich dazu verwendet, die vielfältigen Aktivitäten und Projekte 
von FÜR Neukirchen zu finanzieren, die wir aus unserer Vereinskasse realisieren. 

IBAN: AT55 2040 2000 0100 3318, Sparkasse Mittersill 

Herzlichen Dank für Deine Unterstützung! 

Das Team von FÜR Neukirchen       fuer.neukirchen 

www.fuer-neukirchen.at 

 

 

            
Neukirchen, August 2024 

Liebe Neukirchner:innen! 
 
Wir möchten euch darüber informieren, dass die Gemeindevertretung zwei wichtige 
Beschlüsse gefasst hat, die entscheidend für die Zukunft unserer Gemeinde sind. 
 
 
 
 

 
Kennzeichnung des gesamten Gemeindegebietes als  
Zweitwohnungs-Beschränkungsgebiet: 
 
Die Kennzeichnung eines Gemeindegebietes als Zweitwohnungs-Beschränkungsgebiet 
gemäß §67 Abs 2 i.V.m. §31 Abs 1 Z 2 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 2009 
ermöglicht es, den Anteil an Zweitwohnungen in einer Gemeinde zu regulieren und zu 
begrenzen. Ziel dieser Maßnahme ist es, den Wohnungsmarkt für die einheimische 
Bevölkerung zu entlasten und eine nachhaltige Entwicklung der Gemeinde zu fördern. 

Mit dieser Kennzeichnung wird sichergestellt, dass neu errichtete oder umgewidmete 
Wohngebäude vorrangig als Hauptwohnsitze genutzt werden und nicht als 
Zweitwohnungen dienen. Dies trägt dazu bei, die Verfügbarkeit von Wohnraum für 
Einheimische zu erhöhen, der Abwanderung entgegenzuwirken und eine gesunde 
demografische Entwicklung zu unterstützen. 

Die Gemeindevertretung hat beschlossen, das gesamte Gemeindegebiet 
der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger als Zweitwohnungs-
Beschränkungsgebiet gemäß §67 Abs 2 i.V.m. §31 Abs 1 Z 2 des Salzburger 
Raumordnungsgesetzes 2009 in der geltenden Fassung zu kennzeichnen. 
Diese Regelung tritt mit Stichtag 01.09.2024 in Kraft. 

 

 

Diese Beschlüsse sind von großer Bedeutung für Neukirchen, da sie den Fokus auf die 
Bedürfnisse und Interessen unserer einheimischen Bevölkerung legen. Durch die Einführung 
des Zweitwohnungs-Beschränkungsgebietes und die restriktive Handhabung touristischer 
Kennzeichnungen wollen wir sicherstellen, dass auch unsere jungen Bürgerinnen und 
Bürger die Chance haben, ihre Zukunft in Neukirchen aufzubauen und hier zu bleiben. 
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Liebe Fußballfans!
Es ist bereits so einiges in Neukirchen passiert 
und wir möchten euch über die News beim USC 
Neukirchen informieren …
Das internationale Trainingslager in Neukir-
chen 2024 ist nun Geschichte. Neukirchen bot 
eine hervorragende Gelegenheit für die beiden 
Mannschaften Karlsruher SC und Cardiff City FC, 
sich auf die kommende Saison vorzubereiten. 

In der malerischen Umgebung von Neukirchen 
konnten die Spieler ihre Fitness verbessern, 
Teamstrategien entwickeln und den Teamgeist 
stärken. Die ruhige Atmosphäre schuf ideale 
Bedingungen für intensives Training und Team-
building. 

Wir wünschen beiden Mannschaften eine gute 
Saison und freuen uns auf eine Rückkehr!
Auch für euch Fußball-Fans von Neukirchen hat 
das Warten ein Ende.
Wir starteten in die neue Fußballsaison 2024/25 

mit einem Heimspiel am Samstag 03.08.2024 
gegen den UFC Eben. Uns erwartet eine sehr 
spannende Liga mit vielen Derbys und wir freu-
en uns auf eure lautstarke Unterstützung und 
eine erfolgreiche Saison zusammen mit euch!

Wir möchten uns herzlich für das Sponsoring 
der neuen Trikots für die SG Neukirchen/Wald 
U-13 bei Landhaus Rohregger, Julian und Tho-
mas Berger, sowie Beate und Peter Vorderegger 
bedanken!

Für die Sektion Fußball / USC
Sebastian Goller

USC Neukirchen

USC-NEUKIRCHEN 2024 / 2025

Ru Datum Gegner Spielort

1 03.08.24 UFC Eben Heim

2 11.08.24 TSV ST.Johann 1b Auswärts

3 17.08.24 UFC Maria Alm Heim

4 24.08.24 FC St.Veit Auswärts

5 01.09.24 SC Hofgastein Heim

6 07.09.24 USK St. Michael Auswärts

7 14.09.24 USV Stuhlfelden Heim

8 22.09.24 SK Bruck Auswärts

9 28.09.24 USC Piesendorf Heim

10 05.10.24 FC Kaprun Heim

11 12.10.24 FC ST.Martin/T. Auswärts

12 20.10.24 TSV Unken Heim

13 26.10.24 SC Leogang Auswärts

14 02.11.24 UFC Eben  Auswärts

15 09.11.24 TSV ST.Johann 1b Heim

Ende Juni nahmen 4 Kinder an einem Judo-Tur-
nier in Kirchberg mit über 200 Startern teil. Mit 
starken Kämpfen durften sich alle Kinder über 
tolle Ergebnisse freuen. 

Wir gratulieren: 
Samira Leo 		  2. Platz
Ben Nindl		  2. Platz
Nico Schett		  3. Platz
Felix Glarcher	 3. Platz

Ein weiteres wichtiges Ereignis waren die Gür-
telprüfungen, wofür die Kinder angetreten sind, 
um die nächste Gürtelfarbe zu erhalten. Unsere 
Trainerinnen bereiteten die Kinder wieder bes-
tens vor, sodass alle die Prüfungen mit Bravour 
gemeistert und bestanden haben. 
An dieser Stelle möchten sich alle Kinder und 
deren Eltern bei den Trainerinnen Nadine und 
Yvonne für ihr großartiges Engagement und die 
super Trainings bedanken. Ein großer Dank gilt 
auch den fleißigen Helferinnen Alexandra und 
Julia, die eine super Unterstützung für die Trai-
nings sind. 

Vielen Dank für euren Einsatz und eure
wertvolle Zeit 😊.

Zum Saisonabschluss wurden alle Judoka auf 
ein Eis beim Gasthof Siggen eingeladen. Der 
gemütliche Nachmittag wurde durch die Ur-
kundenverteilung, für die bestandenen Gürtel-
prüfungen, abgerundet. Danach startete die 
wohlverdiente Sommerpause. Ein Outdoorpro-
gramm ist jedoch an einigen Sommertagen ge-
plant.

Sandra Nindl
Im Namen aller Judoka 

JUDO
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Doppelausstellung von Irmtraud und Erika 
Hubatschek: Frauen.Alpen.Himalaya

Im Rahmen der Tauriska-Kulturarbeit möchten 
wir Menschen mit außergewöhnlichem Talent und 
Engagement vorstellen. Die Doppelausstellung 
von Irmtraud und ihrer Mutter Erika Hubatschek 
ist ein herausragendes Beispiel dafür. Irmtraud 
dokumentierte von 1984 bis 2016 das bergbäu-
erliche Lebensumfeld in den Himalaya-Regionen. 
Ihre Mutter Erika hielt von 1939 bis 1959 das 
Leben der Frauen in den Alpen fotografisch fest.

Foto Hubatschek

Bereits 1994 präsentierten wir die Werke von 
Erika Hubatschek unter dem Titel „Vom Leben 
am Steilhang“ im Kammerlanderstall. Ihre Fo-
tografien und Erzählungen faszinierten uns da-
mals wie heute. Besonders beeindruckte uns 
Erikas Engagement, auf den Bauernhöfen mit-
zuarbeiten, um das Vertrauen der Menschen zu 
gewinnen und authentische Einblicke zu doku-
mentieren.

Dass wir im Jahr 2024 erneut eine Ausstellung 
mit den Bildern von Erika Hubatschek zeigen 
können, verdanken wir Irmtraud Hubatschek. 
Sie hatte die geniale Idee, ihre eigenen Bilder 
denjenigen ihrer Mutter gegenüberzustellen. 
Die Ausstellung verdeutlicht die faszinierenden 
Ähnlichkeiten und Unterschiede in den Lebens-
welten und Kulturen. 

Die Ausstellungen können bei den Veranstaltun-
gen oder auf Anfrage (außer Sonn- und Feierta-
gen) unter +43 664 5205203 (Verein Tauriska) 
besucht werden.	            www.tauriska.at 

Tauriska

Impressum:

Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erscheinendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukirchens. Es bietet 

jedem/jeder Gemeindebürger*in Neukirchens die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu nehmen. Örtliche Parteien und 

Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte zum aktuellen Druckkostenpreis (1. Seite) und eine maximal 

2. Seite zum 50 %-Tarif einer Inseratenseite zu veröffentlichen. Der  enthält außerdem Informationen des Tourismusverbandes 

(Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl). Namentlich nicht gekennzeichnete Beiträge werden aus rechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.

Layout und Gestaltung: 4 Color Solution e.U. - office@4csolution.at; Titelseite / Zeichnung: Stotter Franz / Gerhard

Bilder: lt. Berichterstattung bzw. lt. Quellenangaben | Druck: Samson-Druck / St. Margarethen

Herausgeber und Medieninhaber: Sporkulex Vermarktungs OG, FN 394264a, HG Salzburg

Bernhard Gruber & Hubert Kirchner (Redaktion): b.gruber@gruber-partner.at

Beiträge und Zuschriften ausschließlich an: huki.2016@gmail.com

Inserate/Organisation/Grafik: info@sporkulex.at

Vertrieb: an jeden Neukirchner Haushalt, der Werbesendungen nicht abgemeldet hat

Anschrift: 5741 Neukirchen am Großvenediger

Obstpresse in Bramberg startet wieder!
Liebe Obst- und Gartenbaufreunde, die Obst-
presse in Bramberg ist wieder in Betrieb! Damit 
alles reibungslos läuft und Wartezeiten vermie-
den werden, bitten wir euch um eine kurze An-
meldung unter der Nummer 0664 2270427 bei 
unserem Obmann Toni Lassacher. Die Frühäpfel 
(bei uns im Pinzgau der Klar- oder Bartlmö-Ap-
fel) sind bereits reif und sicherlich gibt es auch 
wieder Beeren, die verarbeitet werden müssen. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Herzliche Grüße
Obmann Toni Lassacher, Christian Vötter
und das Obstpresse-Team

EINLADUNG zum Kohr-Café
Besuch vom „Freien Radio Pinzgau“ mit dem 
Radiomacher Georg Wimmer am Freitag, 
06.09.2024 von 09:00-11:00 Uhr im TAURIS-
KA-Kammerlanderstall

Freies Radio Pinzgau „Wie eine Radiosendung 
entsteht - schaut vorbei“
Wos sogga? Im Freien Radio Pinzgau ist das 
nicht nur eine Begrüßung, sondern das Motto! 
Sie wollen wissen, was ihr zu sagen habt. Egal, 
ob ihr alleine seid, als Gruppe oder Verein – 
dort könnt ihr eure Stimme on air bringen oder 
einen Podcast produzieren.

Steinberg Thomas Figurenwelt trifft zeit-
genössische Kunst: Ein bewegter Abend 
im Kammerlanderstall Neukirchen

Unter dem Titel „Bewegliche Figurenwelt trifft 
zeitgenössische Kunst“ wird das Leben und 
Werk des Steinberg Thoma auf einzigartige 
Weise gewürdigt. Es ist eine Hommage an Tho-
ma, der 1909 in Stuhlfelden geboren wurde 
und 1997 in Neukirchen verstarb. Bekannt als 
Steinberg Thoma, schuf er eine faszinierende 
mechanische Figurenwelt, die nun erneut der 
Öffentlichkeit präsentiert wird.
Dank der intensiven Arbeit von Engelbert Zlöbl 
wurden die beschädigten Figurenspiele restau-
riert und wieder funktionsfähig gemacht. Neben 
der Präsentation der erneuerten Figurenspiele 
werden auch zeitgenössische Werke von Künst-
lern wie Katharina Zlöbl und Peter Fritzenwall-
ner ausgestellt. Zudem gibt es Texttafeln von 
Christine Schweinöster, die das Leben des Bau-
ernknechts beleuchten.

Tauriska
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Cinetheatro

Herbstvorschau

Obwohl noch Sommer ist und hoffentlich noch 
viele schöne und warme Tage vor uns liegen, bli-
cken wir, das Team des Kulturvereins, schon ge-
spannt und hoffnungsfroh auf den Herbst, wenn 
das Cinetheatro wieder seine Pforten öffnet.
Der Veranstaltungsreigen wird am 12. Septem-
ber 2024 mit einem fulminanten Konzert der 
nicht nur in Österreich, sondern international 
renommierten Lungau Bigband eröffnet. Sie 
war schon mehrmals im Cinetheatro zu Gast. 
Gesanglich verstärkt wird das Orchester durch 
Karin Bachner, eine der großen österreichischen 
Stimmen des Jazz. Reservieren Sie rechtzeitig 
auf unserer Homepage! Das Herbstprogramm 
bietet aber weitere Glanzpunkte, die Sie der Pro-
grammübersicht entnehmen können.
Mit dem mit Jahresende 2023 erfolgten Rück-

zug von Charly Rabanser, der den Verein ge-
gründet und annähernd 40 Jahre mit viel Herz-
blut, persönlichem Einsatz und künstlerischem 
Geschick geleitet hat, wurde dessen Stelle va-
kant. Die künstlerische Leitung wurde deshalb 
ausgeschrieben und es gab bis zum Ablauf der 
Bewerbungsfrist (31. Juli) insgesamt 11 Bewer-
bungen. Unter ihnen wird nun zügig die/der für 
den Verein am besten geeignete Kandidat*in 
ausgewählt. Wir hoffen damit, bald die Person 
präsentieren zu können, die künftig für die Lei-
tung des Cinetheatro und Gestaltung des Pro-
gramms zuständig sein wird.
Bleiben Sie uns gewogen und besuchen Sie eifrig 
unsere Veranstaltungen!

Das Team des
m² Kulturexpress Neukirchen

Albert Bernhard

Cinetheatro

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand- und
Steuerberatungsgesellschaft mbH

5741 Neukirchen am Grv., Schlosserfeld 344

Martina Dreier, T. 06565 6598-393
m.dreier@gruber-partner.at

www.fritzenwallner-gandler.at
steuern & trends
FAMILIENBONUS PLUS - DAS GILT ES ZU BEACHTEN WENN 
SIE FÜR EIN KIND UNTERHALTSZAHLUNGEN ERHALTEN

Wenn Sie für ein Kind Unterhaltszahlungen (Alimente) erhalten und die Familienbeihilfe beziehen 
(grundsätzlich steht die Familienbeihilfe der Mutter zu), wird der Familienbonus Plus normalerweise 
jeweils zur Hälfte beim Unterhaltsempfänger bzw. beim Unterhaltszahler berücksichtigt. Ein neuer 
(Ehe)Partner/in kann den Familienbonus Plus nur dann beanspruchen, wenn dieser/diese auch der/die 
Familienbeihilfenbezieher/in ist. Eine entsprechende Änderung (Verzichtserklärung) kann mit dem 
Formular „Familienbeihilfe-Antrag-Beih100“ beantragt werden.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei uns in der Kanzlei!
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Veranstaltungskalender Herbst 2024 
 

Datum Beginn Art Künstler 
 

Programm 
 

12.09.2024 20 Uhr 
 

Konzert 
 

Lungau Bigband  
& Karin Bachner 

„Swing, Swing, 
Swing“ 

19.09.2024 20 Uhr Konzert „Changes“ 
Chris & Albert & Alex 

Klassiker des Rock, 
Pop und Jazz 

27.09.2024 20 Uhr Kabarett Markus Koschuh „Eine kleine 
Machtmusik“ 

03.10.2024 20 Uhr Konzert Tom Reif & Bina 
Blumencron 

Pop für 
Fortgeschrittene 

17.10.2024 20 Uhr Konzert Trio „Damenwahl“ 
 

Katrin Unterlercher, 
Christina Fischbacher und 

Renate Linortner  

24.10.2024 20 Uhr Konzert NUNS IN LOVE Tom Reif & Band 

08.11.2024 20 Uhr Konzert & 
Lesung 

Ensemble Quadrophonie & 
Charly Rabanser 

Gedichte von  
Theodor Kramer 

15.11.2024 20 Uhr Kabarett Mike Supancic „Zurück aus der 
Zukunft“ 

22.11.2024 20 Uhr Konzert CJUW Pop und Rock  
aus dem Pinzgau 

03.12.2024 15 Uhr Kindertheater Theatro Piccolo  „Leni“ – ein Pferd im 
Schafspelz 

05.12.2024 20 Uhr Konzert Stubenblues 2.0 Blues/Rock/Pop  

13.12.2024 20 Uhr Konzert Chris Neuschmied & Band Jazz 

22.12.2024 20 Uhr Volksmusik & 
Lesung H.P.Röck & Charly H.P. und seine Musiker 

spielen, Charly liest 
 

 
 

Cinetheatro 5741 Neukirchen, Marktstraße 117  
Reservierungen: www.cinetheatro.com 
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Das stellen wir gerade in der Bücherei fest! Nicht 
nur die Kinder lesen fleißig, um ihre Lesepässe 
vollständig abgeben zu können – dafür gibt es 
einen EISGUTSCHEIN und jeder Pass nimmt an 
der Verlosung von tollen Preisen teil – auch un-
sere erwachsenen Leser nutzen die riesige Aus-
wahl an neuen Büchern …
… von denen wir wieder einige bieten können! 
Eine Auswahl stellen wir euch wie immer mit 
den Fotos vor.

Noch einmal möchten wir die jungen Eltern an 
die BUCHSTARTtasche erinnern: Jedes neuge-
borene Kind wird von der Gemeinde gebührend 
willkommen geheißen. Unter anderem erhält es 
einen BUCHSTART-Gutschein. Mit diesem er-
halten die Eltern in der Bücherei der Heimatge-
meinde eine Tasche voller Überraschungen! 
Passend für diese jüngste LESERgruppe haben 
wir einiges an Büchern für die Kleinsten einge-
kauft. SEHEN – GREIFEN – ERKENNEN – ERSTE 
WÖRTER lernen – Bilder fördern das Verstehen 
und Begreifen.

FerienZEIT = LESEZEIT Nicht zu vergessen, es gibt neue Tonies!
Inzwischen haben wir eine Auswahl
von sage und schreibe 73 Stück!

Und noch unsere Buchempfehlung
im August:

KLING; Jan Uwe, Das Neinhorn + Das Neinhorn 
und die Schlangeweile

„Im Herzwald im Land
der Träume kommt
ein niedliches Einhorn
zur Welt … .“ Mit diesen
Worten beginnt die
Geschichte über das
NEINHORN.

Viele kennen es inzwischen und haben sich köst-
lich über Wortspielereien und Eigenwillen des 
kleinen, gar nicht so niedlichen Rackers bucklig 
gelacht. Erstaunlich, was nur ein anderer oder 
zusätzlicher Buchstabe entstehen lässt u.

Wir freuen uns auf euren nächsten Besuch! 
Bis bald in der Bücherei!

Johanna Gassner und das Bücherei-Team

Bücherei

pinzgauer hornquartetts
Konzert des 
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Volksschule

Abschlussberichte 
KLETTERN
Dieses Jahr durften einige Klassen an der Ak-
tion „Klettern macht Schule“ teilnehmen und 
das Alpenvereinszentrum Warnsdorf-Krimml 
besuchen. Betreut wurde das Projekt von der 
Klettersportreferentin Katrin Breuer, die das 
Klettern in der Boulderhalle anleitete. Auch bei 
unseren Expertentagen in der letzten Schulwo-
che in der Bergrettungsstelle Neukirchen be-
treute Katrin die begeisterten Kletterkids. Dan-
ke für die tollen Erfahrungen!

EXPERTENTAGE
Gleich noch mehr von unseren Expertentagen: 
Da die Schüler*innen von den Workshops letz-
tes Jahr schon so begeistert waren, gab es heu-
er eine Fortsetzung an zwei Tagen, damit die 
Kinder mehr Auswahlmöglichkeiten hatten. Das 
Programm war wieder sehr abwechslungsreich, 
teilweise mit Workshops von letztem Jahr und 
neuen dazu. In der Schule wurden die Work-
shops „In der Backstube“ mit Birgit und Andre-
as Stotter angeboten, programmiert wurde mit 
Patrick Pußwald, Nicole Bodmayer arbeitete mit 
einer Gruppe von Schülerinnen an deren Me-
dienkompetenz mit ihrem Programm „Medien-
monster“, und im Werkraum filzte Renate Heim 
mit einer Gruppe bunte Sesselkissen. Alle ande-
ren Workshops fanden Outdoor statt: es wurde 
mit Hansjörg Schöppl geangelt, das Heimatmu-
seum in Bramberg (statt der Wasserwunder-
welt) sowie das Säge und E-Werk besucht, 
Seilbahntechnik bei den Wildkogelbahnen ver-
mittelt, die Naturschule Pinzgau veranstaltete 
einen technischen Waldspieltag, Waldpädagogik 
mit dem Ortsförster fand im Wald beim Blausee 
statt und eine Gruppe erlebte am Bauernhof 
Sommerlehen einen interessanten Vormittag. 
Die Edelsteinfreunde und Mineraliensammler 
kamen in Wald voll auf ihre Rechnung bei Fami-
lie Egarter beim Rupertiwinkel.

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die ihre Zeit 
und auch die meisten Materialien unseren Kin-
dern KOSTENLOS zur Verfügung gestellt haben!

ABSCHLUSSFESTE
In den letzten Wochen vor Schulschluss zeig-
ten einige Klassen und die beiden Gruppen der 
unverbindlichen Übung „Chorgesang und mu-
sikalisches Gestalten“ ihr Können als „Musical-
stars“ und Schauspieler*innen, sowohl vor den 
Schüler*innen der jeweils anderen Klassen, als 
auch vor ihren Familien und Freunden. Es war 
sehr beachtlich, was da so präsentiert wurde 
und neben dem normalen Schulalltag erarbei-
tet wurde! GRATULATION! Bilder auf der Home-
page!

VOR DEN VORHANG
… wollen wir auch noch alle bitten, die uns das 
ganze Jahr durch ihre tatkräftige Mithilfe oder 
finanzielle Unterstützung das Schulleben leich-
ter gemacht haben:

Danke an Fa. Schroll für die 50 % Ermäßigung 
beim g‘schmackigen Brot für die gesunde Jause 
am Dienstag und der Fa. Billa für das bereit-
stellen der Obst- und Gemüsekisten und das 
Abschlusseis für alle!

Danke an alle Mütter, die zusätzlich einmal im 
Monat für die Klassen eine gesunde Jause her-
gerichtet haben und bei den vielen Lehrausgän-
gen und Exkursionen unsere Klassen begleitet 
haben.

Großen Dank an den Elternverein Neukirchen 
mit den Vertreterinnen Margret Mitterer und 
Birgit Klausner für die viele – auch finanzielle 
- Unterstützung und Mitarbeit bei unseren Pro-
jekten übers ganze Jahr, die für die Kinder so 
vieles möglich macht.

Für die wertvolle Leseförderungs-Arbeit wäh-
rend des ganzen Jahres einen großen Dank an 
unsere Lesepat*innen! 

So bleibt mir nun mit meinem Team weiterhin 
einen erholsamen Sommer zu wünschen und 
den Viertklässlern einen guten Start in der MS 
Neukirchen! 

VD Angelika Nussbaumer

Volksschule
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Tourismusschule Bramberg

Maturaklasse V.A

Barista-Zertifikate Jungsommelier Auszeichnung

Maturaklasse V.B

mit Jahrgangsvorständin Christine Wöhrer (Mitte)

Schüler der II. HLT mit ihren Barista-Zertifikaten samt Dir. 
Petra Mösenlechner (2. R. ganz links), Prüfer Dipl.-Somme-
lier Roland Peinhopf (3. R. ganz links), Prüfer Roland Metzger 
(3. R. ganz rechts) und Jahrgangsvorständin Sabine Nindl 
(2. R. ganz rechts)

Die besten 6 Schüler*innen der Jungsommelier-Prüfungen 
v.l.n.r.: Leonie Nindl, Julian Fuschlberger, Monika Wechsel-
berger, Sebastian Hechenberger, Lea Schwarz und Christina 
Hofer mit Dir. Petra Mösenlechner (ganz links) und Prüfer 
Dipl.-Sommelier Roland Peinhopf (ganz rechts)

mit Jahrgangsvorständin Barbara Hofer-Schößer

Liebe Neukirchner*innen!
An jedem Ende eines Schuljahres beweisen die 
Diplomanden der Hotelfachsschule und die Ma-
turanten der HLT V ihr Können, das sie sich in 
der Schule erarbeitet haben.

Erfolgreiche Diplom- und Reifeprüfungen
Die Absolvent*innen der Hotelfachschule haben 
ihre Diplomprüfung höchst erfolgreich abge-
schlossen und wir konnten für diese Klasse die 
„Weiße Fahne“ hissen, das heißt, alle haben ihre 
Abschlussprüfungen geschafft.
Auch die Reife- und Diplomprüfungen waren 
sehr erfolgreich, wir hatten dieses Jahr 33 
Maturant*innen, die die Tourismusschule ab-
schlossen und damit den Beruf der Tourismus-
kauffrau oder des Tourismuskaufmannes mit 
Gewerbeberechtigung und natürlich auch die 
Möglichkeit, sich an Universitäten, Fachhoch-
schulen und anderen Institutionen weiterzubil-
den, erworben haben.
Fünf Absolvent*innen dieses Schuljahres waren 
ehemalige Schüler*innen der MS Neukirchen.

Praktische Prüfungen
Die zwei Klassen des vierten Jahrgangs der Hö-
heren Lehranstalt für Tourismus haben im Mai, 
gemeinsam mit der dritten Klasse der Hotel-
fachschule ihre praktischen Prüfungen sehr er-
folgreich absolviert! Sie zeigten in Küche und 
Service tolle Leistungen und begeisterten die 
zahlreichen Ehrengäste, die wir traditionell zu 
den Prüfungsessen einladen. Die Qualität der 
praktischen Arbeiten waren beeindruckend.

Zusatzausbildungen
Neben diesen an Tourismusschulen vorge-
schriebenen Prüfungen, bieten wir noch zahlrei-
che Zusatzausbildungen, die wir zu Schulende 
mit Zertifikaten prämieren.

 

Barista-Zertifikatsprüfungen
Im Juni 2024 stellten sich unsere Schüler*in-
nen der HLT II der Barista-Zertifikatsprüfung. 
Kaffeezubereitung und Nachweis, Kaffeekenner 
zu sein, sind Kernpunkte dieser freiwilligen Aus-
bildung und der kommissionellen Zertifikats-
prüfung. Alle ehemaligen Schüler*innen der MS 
Neukirchen haben die Prüfungen erfolgreich be-
standen.

Jungsommelier
Unsere Schüler*innen sind nicht nur Kaffeeken-
ner, sondern auch Weinkenner. Dies beweisen 
sie bei den Prüfungen zum Jungsommelier. An-
geboten wird diese theoretische und praktische 
Ausbildung für die vierten Klassen der Höheren 
Lehranstalt.

FIRI-Zertifikatsprüfungen
Die Schüler*innen der fünften Klassen haben 
die Möglichkeit im Rahmen des Freigegenstan-
des FIRI die Zertifikatsprüfung in Finanz- und 
Risikomanagement zu absolvieren. Wir sind die 
einzige Tourismusschule, die diese Ausbildung 
anbietet und Absolvent*innen in Finanz- und 
Risikomanagement sind im Bank- und Versiche-
rungssektor sehr gefragt.

Auch das letzte Schuljahr hat gezeigt, dass sich 
Engagement und zielgerichtetes Lernen aus-
zahlt und unseren Jugendlichen viele Tore in 
ihre Zukunft geöffnet. Ich wünsche allen Schü-
ler*innen schöne, erholsame Sommerferien 
und erfolgreiche Praktika

Liebe Grüße aus Bramberg
Petra Mösenlechner und das Team

der Tourismusschule Bramberg

Tourismusschule Bramberg

Abschlussklasse 3. HF

mit Klassenvorstand Thomas Hubert
(ganz rechts)
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Jetzt kann ich’s …!

Gestern noch verzweifelt am Klavier gesessen, 
hundertmal probiert, dann etwas resignierend 
zum Schluss gekommen: Dieses Musikstück ist 
scheinbar doch eine Nummer zu groß für mich!
Am nächsten Tag drängt mich der Ehrgeiz dann 
doch wieder zum Instrument und siehe da: Plötz-
lich geht es doch! Ohne großartig darüber nach-
zudenken, machen meine Finger jetzt das, wor-
um ich mich gestern noch so vergeblich gemüht 
habe. – Jetzt kann ich’s!
Was ist passiert? Mein Gehirn hat praktisch über 
Nacht gelernt, was noch beim Üben am Vortag 
nicht möglich war. Die Pause war letztlich verant-
wortlich für den Erfolg.
In der Schule sind jetzt die Sommerferien die 
langersehnte Pause nach einem Schuljahr voller 
Herausforderungen, Prüfungen und Lernstress. 
In dieser Zeit gibt es Gelegenheit, Abstand vom 
Schulalltag zu gewinnen, neue Energie zu tanken 
und sich sowohl körperlich als auch geistig zu re-
generieren. Das Zusammensein mit Familie und 

Freunden tut uns Menschen gut!
Ähnlich wie beim Erlernen eines Musikstückes 
werden wir im Herbst feststellen, dass das Ge-
hirn in den Sommerferien Gelerntes verarbeitet 
und gefestigt hat. Tatsächlich werden das aber 
nur Inhalte sein, bei denen es bei den Schülern 
und Schülerinnen zu einer emotionalen Berüh-
rung gekommen ist.
Stupide Auswendiggelerntes und womöglich un-
ter Stress Wiedergegebenes wird vergessen sein 
und uns Lehrer und Lehrerinnen zur alljährlichen 
Aussage zu Schulanfang animieren: „Alles ver-
gessen – müssen wir wieder ganz von vorne an-
fangen!“ - Nicht bewusst der Tatsache, dass das 
Wesentliche sehr wohl hängengeblieben und ver-
tieft worden ist. Was uns berührt hat, bleibt, das 
andere war Gehirntraining, wird aber auf längere 
Sicht vom Gehirn unter ‚nicht wichtig‘ aussortiert.
Genießen wir die Ferien und lasst uns im Herbst 
frisch aufgeladen, mit vertieftem Wissen und vol-
ler Tatendrang wieder an die Arbeit gehen!

Christian Ebenkofler

Es sei angemerkt

Liebe Oma!

Mir taugt es volle, dass es dir gut geht und wir 
beide uns so gut verstehen. Obwohl ich jetzt ja 
wieder öfter bei dir war, muss ich dir mal schrei-
ben, denn mir kommt vor, wenn ich dir etwas 
vorbelle, verstehst du nicht immer alles, was 
ich so zu erzählen habe.

Pah wuff, die letzten Wochen waren sehr müh-
selig für mich. Zuerst dieser deppate Trichter, 
den ich 4 Wochen tragen musste, weil ich mir 
eine blöde Klette eingetreten hatte. Das wa-
ren Schdrapaazn mit dem großen Drumm, nie 
konnte ich mich am Hals kratzen, wenn es mich 
gejuckt hat. Überall bin ich angestoßen, es war 
einfach nix Gscheids. Und dann kam der end-
lich weg und aufgrund der ständigen Hitze im 
Trichter war aber jetzt das linke Ohr entzündet. 
Doch die Frau Doktor Herr hat auch dagegen 
ein Mittel gehabt. Obwohl es mich jedes Mal 
argn tut, wenn ich zu ihr zur Behandlung muss. 
Doch sie sind ja immer nett zu mir und wollen 
das Beste für mich.
Ich habe manche Menschen ja nie verstan-
den, wenn sie gesagt haben, aufs Altwerden 
brauchst di nid gfrein, aber jetzt mit meinen 
über 84 Jahren weiß ich, was sie meinen, denn 
bei mir hat’s auch immer was. Einmal die Oh-
ren, dann wieder das Gestell, und überhaupt 
die Hitze im Sommer. Der Hubert hat einmal 
mit mir nachmittags bei einer usinnign Hitz eine 
Salzachrunde gedreht. Weit und breit kein Was-
ser zum Trinken, denn zur Salzach gehe ich si-
cher nicht, um mich zu laben. Das ist mir trotz 
allem Durst zu gefährlich. Und dann sind wir, 
liebe Oma, zum Schluss auch noch dein Feld 
heraufgegangen, und da habe ich nicht mehr 
gekonnt und habe mich einfach hingelegt. Dann 
ist dem Hubert schiach geworden, weil es mir 
so schlecht gegangen ist. Er wollte mich dann 
tragen, aber das habe ich nicht zugelassen, 
denn ich habe auch meinen Stolz. Nach einer 
kurzen Verschnaufpause habe ich mich lang-
sam weitergekämpft. Und zuhause habe ich 
dann eine volle Schüssel Wasser ausgesoffen, 
so einen Durst habe ich gehabt. Aber das war 
dem Hubert jetzt sicher eine Lehre, denn so et-
was kann er mit dem jungen Willy machen. Mit 
mir als alten Griechen sicher nicht. Verstehe ja 
bis heute nicht, warum er das bei der Hitz mit 
mir gemacht hat, sonst hat er auch immer so a 
Gscheidn und weiß alles.

Willy war mit Ute 14 Tage in Tirol, weil sie in 
Telfs beim Theater mitspielt und soll dort ganz 
brav gewesen sein. Mag schon sein, mir war es 
recht, denn so brauchte ich zuhause nicht mit 
ihm um die besten Liegeplätze streiten. Doch 
ich kann nun so oft knurren wie ich will, wenn 
mir etwas von ihm nicht passt. Denn er tut ja 
sowieso das, was er will. Mir kommt vor, so 
richtig fürchtet er sich vor mir nicht mehr. Habe 
ihm aber ja eh nie etwas tun getan. Und dir 
kann ich es ja sagen, liebe Oma, eigentlich mag 
ich den Willy sehr gerne, weil er mich an meine 
früheren Zeiten erinnert, als ich noch jung war.
Ja, und einmal bin ich mit Hubert zur Carola bei 
der Rotwandalm gegangen, die ist ja so nett mit 
mir. Aber weit war es schon und nachher war 
ich ordentlich müde. Aber die Berndlalm dapack 
ich halt nimmer. Wahnsinn, wenn ich mich er-
innere, dass ich mit ihm einmal in einem Som-
mer über 40x dort war. Vielleicht leiht sich Hu-
bert einmal einen Radlanhänger aus und nimmt 
mich mit, denn da war ich so gerne mit ihm 
und es war immer super! Wäre schön für mich, 
wenn er sich abplagen müsste und ich dawei 
hinten gemütlich rausschauen könnte.

So, liebe Oma, jetzt weißt du alles, was ich so 
erlebt habe. Einiges habe ich dir davon ja eh 
erzählt, aber du hast sicher nicht alles verstan-
den. Ich bin ja so gerne bei dir, denn wir beide 
sind ganz dicke Freunde und bei dir kann ich 
mich so richtig erholen. Außerdem ist bei dir 
immer etwas Gutes im Schüsserl drinnen.
Bleibe gesund und bis bald, denn wir Alten hal-
ten zomm!

                                           Dein Janis

Post von Janis

REDEN WIR ÜBER
DAS GUTE GEFÜHL,
VORGESORGT 
ZU HABEN!
SICHERHEIT SCHAFFEN UND KAPITAL AUFBAUEN
MIT DER RAIFFEISEN VORSORGEPLANUNG.

rbop.atWIR MACHT’S MÖGLICH.
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www.wildkogel-arena.at

JEDEN FREITAG | 20:00 UHR 
12. JULI – 6. SEPTEMBER 2024 
• Ausschank durch die Trachtenmusikkapelle
• Kulinarisch verwöhnen euch die TMK und die 
 Neukirchner Bäuerinnen mit heimischen Schmankerln
• Bei jeder Witterung und freiem Eintritt!

TERMINE MIT GASTAUFTRITTEN 
26. Juli Con-Fusiôn (Funk, Blues, Pop)
3. – 4. Aug. Pavillonfest (kein Platzkonzert am 2. Aug.)
16. August  Gråsberg Bigband
23. August  Konzert der TMK beim Feuerwehrfest
30. August  Alpenbradler (Tanzlmusi)

Ab 19:00 Uhr Kinderprogramm: schminken, basteln, malen mit 
Straßenkreide. Der eLINER (E-Zug) fährt im Ortszentrum und bringt  
unsere Besucher ab 19:30 Uhr zum Platzkonzert und auch wieder zurück.  

Die Musikantinnen und Musikanten freuen sich sehr auf die heurigen  
Platzkonzerte sowie auf viele Besucher und einen netten „Hoagascht“.

NEUKIRCHNER 
PLATZKONZERTE

BEIM MUSIKPAVILLON IN NEUKIRCHEN

seit  1878 www.tmk-neukirchen.at

JEDEN MONTAG
01.07. – 09.09. | 15:30 – 19:30 Uhr
Marktplatz Neukirchen, Musik Pavillon
Teilnahme kostenlos
 
Farbenfrohes KINDERSCHMINKEN &
lässige AIRBRUSH-TATTOOS
Mit viel Farbe und Glitzer werden Kinder zu Helden und  
Prinzessinnen geschminkt. Fantasievolle und coole 
Airbrush-Tattoos für Groß und Klein!

 
LUFTBALLONTIERE
In Sekundenschnelle werden erstaunliche Figuren aus  
Modellierballons gezaubert: Kinder freuen sich über Dackel,  
Blumen, Schwerter, Hüte und Fantasiekreationen, die sie  
natürlich mit nach Hause nehmen können. 

oder (wöchentlich abwechselnd)

RIESENSEIFENBLASEN
Das bunte Farbenspiel der Seifenblasen fasziniert. Die Versu-
chung, die Seifenblase zum Platzen zu bringen, ist immer da. Die 
Kleinsten erfreuen sich am Anblick, während die Größeren gerne 
probieren, möglichst große und lange Seifenblasen zu erzeugen. 
 
Tourismusbüro Neukirchen, Marktstraße 171
5741 Neukirchen, Tel. +43 6565 6256 

www.wildkogel-arena.at

KINDER-
PROGRAMM

DANKE
Die Pfarre Neukirchen möchte der lieben Elsa Kai-
ser danken. Danken für 26 Jahre als gute Seele 
im Pfarrheim. Mit strengem Regiment aber auch 
mit viel Herz hat sie das Haus gehalten als wäre 
es ihr eigenes.

Wir wünschen ihr viel Gesundheit und Freude 
in der Freizeit und mit ihrer Familie.

Vergelt‘s Gott für alles. 

Birgit Knapp, PGR Obfrau
und Pfarrer Christian Walch

Pfarrgemeinderat

Mit  

garantierter 

Sofort aus­

zahlung

Versicherer ist: WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group, Schottenring 30, 1010 Wien

Sicher das 
Leben genießen
Aber nicht vergessen: 
Mehr als 75 % aller Unfälle passieren zu Hause, in der Freizeit und 
beim Sport. Doch keine Sorge, der s Unfall­Schutz ist rund um die 
Uhr für Sie und Ihre Familie da. Egal, wo Sie sind.

Ihr Team in Bramberg freut sich auf ein persönliches Beratungsgespräch mit Ihnen. 
Gemeinsam starke Lösungen finden – die beste Absicherung & Vorsorge für Sie und Ihre Familie!

Sparkasse Mittersill Bank AG, info@mittersill.sparkasse.at, +43 (0)5 0100 - 48700, sparkasse.at/mittersill

SK Mittersill_Inserat Familienvorsorge_A4_0524_RZ7.indd   1SK Mittersill_Inserat Familienvorsorge_A4_0524_RZ7.indd   1 03.06.24   12:2703.06.24   12:27
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Als Volkspartei möchten wir in dieser Aus-
gabe des Sporkulex wieder über Aktuelles 
informieren.

MITFAHRBANKERL OBERPINZGAU
Durch das Reden kommen die Leute zusammen. 
So wurde unser Bürgermeister Andreas auf die 
Mitfahrbankerl aufmerksam. Die Idee wurde im 
Sozialausschuss besprochen sowie im Regional-
verband von Andreas eingebracht, wonach sich 
das nächste Projekt in der Endphase befindet.
Mitfahrbankerl sind somit ein gemeindeübergrei-
fendes Projekt des Regionalverbandes und eine 
einfache, aber effektive Lösung zur Förderung 
von Mitfahrgelegenheiten in Gemeinden. Die 
Bänke werden an gut sichtbaren Orten in den 
Gemeinden aufgestellt und dienen als Treffpunkt 
für Menschen, die eine Mitfahrgelegenheit su-
chen oder eben einfach nur zur Rast.

Im Juli fand anlässlich des 10-jährigen Beste-
hens der „Bärngartsiedlung“ ein von den Be-
wohnern organisiertes Siedlungsfest statt, bei 
dem auch unser Bgm. Andreas eingeladen war. 
Vor über 10 Jahren begannen die Gespräche und 
Planungen für das „Baulandsicherungsmodell 
Bärngarten“ unter dem damaligen Bürgermeis-
ter Peter Nindl.

Über 10 Jahre sind mittlerweile vergangen, die 
damals 23 leistbaren Baugründe waren rasch 
vergriffen und es entstand Zug um Zug eine neue 
Heimat für über 20 wachsende Jungfamilien. Wir 
gratulieren allen Bewohnern der Bärngartsied-
lung zur Erfüllung ihres Wohntraums und sind 

stolz auf dieses nachhaltige Projekt. Wir gra-
tulieren an dieser Stelle nochmals ausdrücklich 
zum mehr als gelungenen Siedlungsfest.

Ende Juni fand erstmals ein Minigolfer der 
Volkspartei Neukirchen statt. Im Anschluss ans 
Golfen fand der Abend seinen gemütlichen Aus-
klang bei einem Grillabend beim „Scheifei“. 

Wir bedanken uns bei allen für die Teilnahme 
und die super Bewirtung bei Franz vom Minigolf-
platz und der Belegschaft vom Cafe Fichtenrand 
„Scheifei“.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Leh-
rer*innen und Pädagog*innen für die tolle Arbeit 
während des abgelaufenen Schuljahres. Danke 
unserem Schulwart und dem Reinigungspersonal 
für die umsichtige Arbeit das ganze Jahr über.
Wir wünschen allen weiterhin eine schöne Som-
merzeit sowie eine erholsame Urlaubs- und Fe-
rienzeit.

Das gesamte Team der Volkspartei Neukirchen

Volkspartei Neukirchen

Samson Inserat

VISIONEN
MÖGLICHKEITEN

KREATIVE
GRENZENLOSE

DESIGN. WERBUNG. DRUCK. office@4csolution.at

Wir produzieren Drucksorten, die auffallen: Bestes Beispiel dafür ist die 
Verpackung unseres Nachhaltigkeitsberichtes – ein faltbares Himbeerblatt.

Druckprodukte mit
Wow-Effekt

Wir realisieren individuelle Konzepte und produzieren Drucksorten, die einen 
bleibenden Eindruck hinterlassen.  Auf Ihren Wunsch drucken wir natürlich auch 
klimaneutral. Professionell, schnell, verlässlich und termingerecht liefern wir
Ihnen eine große Bandbreite an Produkten:

 Bücher: Hardcover und Softcover
 Magazine und Kataloge: von klassisch bis auffällig
 Broschüren und Folder: sympathische Imageträger
 Direct Mailings: persönlich, effektiv und weltweit
 Samson Specials: Drucksorten für besondere Botschaften

Was uns auszeichnet, ist die hohe Fertigungstiefe, die wir im Haus anbieten 
können. Dadurch vermeiden wir nicht nur lange Transportwege zu Zulieferfi rmen, 
wir behalten vor allem auch bei allen Schritten die hohe Qualität der Produkte 
im Auge. Prägungen, Sonderfarben, partieller Lack oder spezielle Formen − Ihren 
kreativen Ideen sind bei uns (fast) keine Grenzen gesetzt!

Samson Druck GmbH
Samson Druck Straße 171 | AT-5581 St. Margarethen im Lungau

Telefon +43 6476 833-0  | office@samsondruck.at
www.samsondruck.at
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